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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Der Reichskanzler hatte Sonnabend früh eine
längere Beſprechung mit dem Reichswehrminiſter
Geßler Die Unterredung behandelte die Ent
waffnungsnoten des Generals Walch Die ander
weitige Jnformation die Entwaffnungsnoten
würden erſt im Spätſommer das Kabinett be
ſchäftigen erſcheint damit widerlegt

c

Wie wir erfahren iſt General Walch für Mon
tagmittag von dem engliſchen Botſchafter zu einer
beſonderen Beſprechung gebeten worden General
Walch iſt am Sonnabend von einer Kontrollreiſe
an die Oſtgrenze des Reeches nach Berlin zurück
gekehrt Jn der engliſchen Votſchaft iſt wie wir
ferner erfahren der der deutſchen Regierung zu
übermittelnde Antrag eingegangen die Verhand
lungen zu einem neuen Luftverkehrsabkommen

aufzunehmen
7

Aus Jtzehoe wird gemeldet Jn Lägerdorf ge
riet ein Auto der Jnteralliierten Militär
ommiſſion auf einem Treidelweg in Schleudern
und überſchlug ſich Die Jnſaſſen Franzoſen er
litten erhebliche Verletzungen ſie wurden nach
Hamburg geſchafft

7

Die Reichsregierung hat am Sonnabend den
Reichskommiſſar für die beſetzten Gebiete zu einem
amtlichen Bericht über die Vorgänge in Germers
heim aufgefordert Für die Meldung des Saar
brücker Abendblattes daß 24 junge Leute im
deutſchen Grenzgebiete Fremdenlegionswerbern in

Sturz des Kabinetts Briand
Herriot mit der Kab nettsbilöung beauftragt

Das Kabinett Briand iſt geſtürzt Mit 288
gegen 243 Stimmen hat die Kammer am Sonn
abend abgelehnt in die Einzelberatung der Ar
tikel des Ermächtigungsgeſetzes einzutreten

2

Dem allgemeinen Wunſch nach einer möglichſt
chnellen Löſung der Regierungskrife die der
effentlichkeit nicht überraſchend kam jedoch offen
chtlich bei einem Teil des Publikums eine
ekndfelige Stimmung gegen dieKammer ausgelöſt hat iſt inſofern Genüge

getan als der Präſident der Republik den Auftrag
zur Kabinettsbildung bereits und zwar an
Herriot erteilt hat Herriot hat dieſen Auftrag
angenommen und ſchon mit den führenden Poli
tikern insbeſondere hervorragenden Radikalen ſich
beſprochen Jnformationen der Blätter zufolge ſoll
es in der Abſicht Herriots liegen ein republikani
ſches Konzentrationskabinett zuſtandezubringen
und das Finanzminiſterium Bakandwski oder
de Monzie anzuvertrauen

Die franzöſiſchen Sozialiſten lehnen
die Beteiligung an der Regierung ab

Der Vorſtand und die Parlamentsfraktion der
ſozialiſtiſchen Partei haben nach mehrſtündiger
Beratung die ihnen von Herriot angebotene Teil
nahme an der Regierung in einer Entſchließung
abgelehnt in der erklärt wird daß die Partei

die Hände gefallen ſeien liegt an zuſtändiger entſprechend dem Beſchluß ihrer letzten Parteitage

l e

Ferliner Stelle eine Beſtätigung nicht vor
e r

Die deutſch polniſchen Handelsvertragsverhand
lungen beginnen Montag Jm Auswärtigen Amt
fand am Sonnabend eine Reſſortbeſprechung ſtatt
Es wurden die Jnfſtruktionen für die deutſche
Delegation dahin beſchloſſen daß an der Haupt
forderung nach Gegenſeitigkeit des Niederlaſſungs
rechtes unbedingt feſtzuhalten iſt

4

Das Oberlandesgericht Dresden verurteilte
den Fleiſchergeſellen Walter Mühl wegen fort
geſetzten Verrates milktäriſcher Geheimniſſe zu
8 Jahren Zuchthaus und Stellung unter Polizei
aufſicht

Der kſchechoßlowakiſche Miniſter des Aeußern
Dr Beneſch hat in einem Schreiben an den Vor
ſitzenden der Partei der tſchechoſlowakiſchen Sozia
liſten ſeinen Verzicht auf ſein Abgeordneten
mandat mitgeteilt Dr Beneſch wird der Partei
weiterhin angehören

v

e geh
Die Rechtsabteilung des ſchen ſtaatlichen

Bodenamtes hat die im Anſchluß an die verwal
tungsgerichtliche Entſcheidung vom 16 4 vom
Stift Tepl in Angelegenheit ſeines Marienbader
Beſtches erhobenen Anſprüche auf Aufhebung der
Enteignung abgelehnt

4

Nach Mitteilung des Statiſtiſchen Departe
ments des Däniſchen Staates betrug die Zahl
der Arbeitsloſen in Dänemark am 9 Juli d J
insgeſamt 46 560 gegen nur 22 400 zur ſelben Zeit
des Vorjahres Das gleiche Elend in ganz
Europa entweder Währungsverfall oder Arbeits
loſigkeit Was ſoll aus unſerem Erdteil werden
wenn die Haß und Kriegspokittk Frankreichs
weitergeht wie bisher

7

Die belgiſche Kammer hat den Geſetzentwurf
betreffend Entſtaatlichung der Eiſenbahnen und
die Schaffung einer nationalen Eiſenbahngeſell
ſchaft in erſter und zweiter Leſung angenommen

Jm Grohherzogtuen Luxemburg iſt nach längerer
Kabinettskriſis eine Rechtsregierung zuſtande ge

der die Sozia Demokraten ſchärfſten
angeſagt haben

7

Der Madrider Staatsanzeiger veröffentlicht
ein von König Alfons unterzeichnetes Dekret über
Neubauten für die ſpaniſche Marine Danach ſind
3 Kreuzer von 10 000 Tonnen Rauminhalt 3 Zer
ſtörer und 12 Unterſeeboote zum Preiſe von rund
377 Millionen Peſeten in London in Auftrag
gegeben worden Abrüſtung in der Praxis
Daß im übrigen die Aufträge an England ver
geben wurden erklärt ſich politiſch aus den guten
ſpaniſchengliſchen Beziehungen wirtſchaftlich aus
den enorm günſtigen Zahlungsbedingungen die

an keiner von einer

Der Kachfolger Ab el Krims
Nach einer franzöſiſchen Meldung aus Fez ſoll

El Beggar den man als Nachfolger Abd el Krims
bezeichnet ſich mit Cheriro und Bu Dra verſtän
digt haben um einen Block der Dſcheballas Mo
haras und Sonbadjas zur Wiederaufnahme des
Kampfes gegen die Spanier zu organiſteren Bu
Dra organiſiere bereits den Widerſtand Ein noch
nicht unterworfener Stamm habe ſeinen Führer
der die ſpaniſche Aktion begünſtigt zu haben ſchien
niedergemacht

Wie Havas aus Rabat meldet haben die
ſpaniſchen Truppen in Marokko das Gebiet des
Wed Lau beſetzt

Kirche und Bergarbeiterſtreik
Der engliſche Miniſterpräſident lehnt ab
Die engliſchen Kirchenfürſten haben nach Zu

ſtimmung der Arbeitervertreter der Regierung
einen Vorſchlag zur Beilegung des Kohlenſtreikes
unterbreitet der Weiterarbeit unter den bisheri
gen Bedingungen und Weiterzahlung der ſtagat
lichen Unterſtützungen an die Grubenbeſitzer vor
ſieht Baldwin hat die Weiterzahlung der Staats
unterſtützung abgelehnt ſich aber bereit erklärt
am heutigen Montag eine Abordnung der Kirchen
fürſten zu empfangen

Die Schulden Polens
Jn einer Sitzung der polniſchen Kommiſſion

für die Kontrolle über die Staatsſchulden
wurde ein Ausweis über die Schulden und
Garantien des Staates zum 30 Juni 1926 an
genommen Danach betrugen die Jnlands
ſchul den am 1 Juli 9 Milliarden Polen
mark 180 Millionen Zloty und 3 390 000
Dollar die Barſchuld im Jnlande 74 Millio
nen Zloty Auslandsſchulden inAmerika Millionen Dollar in Frankreich
eine Milliarde Franken England 4 880 000

57 Sterling Jtalien 465 Millionen Lire
and 8613000 Gulden Norwegen

20 167 000 Kronen und 1 448 000 Pfund Ster

ling t 426 We r Kronen6250 ſchwedi ronen Schweiz
89 000 Schweizer Franken aus dem Titel der

S u e Jonen rrreichi
ling und 22 Millionen Goldkronen

hat der Staat Städten Privat
geſe ten ſowie Beſitzern von Wertbriefen

eine von Finanzgarantien in polniſcher
und cher Valuta gewährt

Auf der Budapeſter Konferenz der links
ſtehenden bürgerlichen Oppoſitionsparteien Un
garns wurde beſchloſſen eine einheitli e Links
partei unter dem Ramen Nationaldew ratiſchei i Regierung der Privatinduſtrie imh h ermöglicht Unabhängigkeitspartei zu konſtituieren

dem hat der Abgeordnete Blum als Generalſekre
tär der ſozialiſtiſchen Parlamentsfraktion an Her
riot ein Schreiben gerichtet worin feſtgeſtellt wird
daß die Bemühungen Herriots um eine Finanz
ſanierung und die Wiederherſtellung einer ſtabilen
Währung durch die Leiſtung der Ration ſelbſt
ſeitens der ſozialiſtiſchen Partei auf eine ehrliche
Unterſtützung werde rechnen können

Herriot Poincaré

Die offizielle Pariſer Havasagentur gibt die
unverbürgte Nachricht wieder daß Herriot ſich
heute nachmittag mit Poincaré der von Paris ab
weſend iſt in Verbindung geſetzt habe

Politiſche Zuſammenſtöße bei Verſailles
Wie Havas berichtet haben ſich am Sonntag

nachmittag in Palaiſeau bei Verſailles Zuſam
menſtöße zwiſchen Komrruniſten und den monar
chiſtiſch faſchiſtiſchen Camelots du Roi ereignet
Wegen Körperverletzung und verbotenen Waffen
tragens wurden 18 Perſonen verhaftet

Eine neue Fraktion

Die beiden Abgeordneten Peichon und Four
nier Sarloveze haben wie Havas aus den Wan
delgängen der Kammer berichtet den Verſuch ge
macht eine neue fortſchrittliche republikaniſche
Gruppe von der demokratiſch republikaniſchen
Vereinigung abzugliedern Dieſer Verſuch ſoll
von etwa dreißig M demokratiſchn h e republikaniſchen Vere unterſtüht werden

Vertagung des rumäniſch
griechiſchen Freunöſchaftspaktes

Averescu begibt ſich auf die Rundreiſe
Der rumäniſche Miniſter des Aeußeren hat

von der griechiſchen Regierung den formellen
Antrag erhalten ſofort handlungen wegen
des uſſes eines Freundſchaftspaktes ſowie
eines iedsvertrages einzuleiten Der Mi
niſterrat hat den Vorſchlag im Prinzip ange
nommen der Miniſterpräſident Averescu
ſtellte ſich jedoch auf den Standpunkt daß es
gegenwärtig nicht opportun wäre ſolche Ver
handlungen zu beginnen Die Antwort an die

che Regierung wird deshalb ablehnend
Miniſterpräſident Aperescu reiſt bekannt

lich zwiſchen dem 25 Juli und 6 Auguſt nach
Jtalien wo er mit Muſſolini Verhandlungen
über eine Balkanpolitik auf neuer Grundlage
e wird Von Rom aus wird er ſich nach

aris und London begeben

Aommnnſſten Zuſammenfise

Jn Speyer hielt der rote Frontkämpferbund
trotz polizeilichen Verbots am Sonntag unter Be
teiligung der Gaue Baden Saarland und Heſſen
eine Verſammlung ab Als die Polizei einen
Umzug aufzulöſen verſuchte kam es zu Zuſammen

Die Polizei machte vom Gummiknüppel
Gebrauch dabei wurden etwa 20 Perſonen ver
letzt darunter einige unbeteiligte Ziviliſten und
Schutzleute Ehe Verhaftungen vorgenommen
werden konnten ergriffen die roten Frontkämpfer
die Flucht

Jn Reunkirchen Saargebiet iſt es geſtern an
läßlich des vom Reichskriegerverband veranſtalte
ten Verbandsfeſtes zu Ausſchreitungen gekommen
Rote Frontkämpfer griffen unterſtützt von Mit
gliedern der freien Gewerkſchaften die ſich für den
Feſtzug formierenden Kriegervereine mit Stöcken
an und zerriſſen die Schilder und fünf Krieger
vereinsfahnen Auf beiden Seiten gab es zahl
reiche Verletzte Die Polizei ſperrte den Feſtplatz
ab ſo daß die Feier des Reichskriegerverbandes
weiterhin ruhig verlief

Der Wiederamtsantritt des preußiſchen Jnnen
miniſters Severing überraſcht weil noch am Vor
tage der Vorwärts die Amtsübernahme erſt für
einen viel ſpäteren Termin in Ausſicht geſtellt
hatte Wie wir erfahren hat ſich Severing erſt
nach der mehrſtündigen Unterrcdung mit dem
Miniſterpräſidenten Braun zur ſofortigen Wieder
übernahme ſeines Amtes entſchloſſen Die Ur
ſachen ſind innerpolitiſcher Art Jm übrigen er
hält ſich inneryelb aller Parteien die Ueber
zeugung von Severings endgültigem Rücktritt mit

Wiederbeginn der parlamentariſchen Sgiſon

W

Freiheit und der Souveränität des

Der Einöruck des Rücktritts
In Frankreich

hat der Sturz des Kabinetts BriandHerriot
eine außerordentlich ſtarke Mißſtimmung im
Volke erregt die mitbeſtimmend ſein kann für
die künftige Regierungsbildung Verurſacht
wurde der Sturz durch das z Herriots
der in faſt unbegreiflicher Torheit als Kammer
präſident in die Debatte ei und ſtatt zu
der Notlage der Währung der Staats
finanzen ſachlich Stellun nehmen enüber den Ermächtigun drerungen Caillaux
Briands plötzlich die große Orgel der Noi
wendigkeit des Schutzes der verf smäßigen

arlaments
erklingen ließ Wie er zu dieſem Einfall kam
iſt unklar denn er hatte weder die Regierung
noch ſeine Partei von ſeiner Abſicht
und tatſächlich hat ſich ſeine Partei gegen ihn
ausgeſprochen indem ſie nur mit 48 Stimmen
gegen aber mit 88 Stimmen für das Kabinett

riandCaillaux ſtimmte Daß Herriot die
Volksmeinung völlig verkannt hat ergibt ſich
daraus daß er am Abend vor ſeiner Be
ſprechung mit dem Präſidenten der Republik

S r r timpfworten u angen wurdeAuch in der Sitzung ſeiner Partei die ſchließ
lich mit der Abſage an Eintritt in eine Re
gierung endete kam es zu ſtürmiſchen Szenen
und Raufereien in denen die Wut über den
unfähigen Parlamentarismus zum Ausdruck
kam

Die Ausſichten einer Kabinellsbildung

eine nicht rein einkreten ſind die der geiegen andererſeits iſt der
zwiſchen rechts und links ſehr ſe

e e uung gernden ern Ausdruck gibt
In England

ift man durch den Sturz Caillaux Briands voll
kommen überraſcht und ſchwer enttäuſcht Man
befürchtet eine völlige Aenderung der Außen
politik insbeſondere der Locarnopolitik und
damit der Konſolidierung Europas nach den
engliſchen Wünſchen Jn wirtſchaftlicher Be
ziehung rechnet man nach dieſem Scheitern
des erſten ernſthaften Stabiliſierungsverſuchs
Frankreichs einen ſofortigen neuen und zwar
warge3 Sturz des e auf 250 oder

Sterling zumalger c das eie in Amerika wegen der Zahlungsunluſt
Frankreichs beſtehende Verärgerung bei
etwaiger Ablehnung des Schuldenabkommens
vorausſichtlich auf alle bisherigen Rückſichten
verzichten und offen zum Ausbruch kommen
wird

In Deutſchland
nimmt die Preſſe eine ähnliche Hal
England ein Die volksparteiliche
Rundſchau ſchreibt

Der diktatoriſche Kurs den Caillaux an
rebte war zweifellos durchaus angebracht

ir wiſſen aus den eigenen Erfahrungen die

wie in

wir in dieſer Beziehung gemacht haben daß
das Parlament in ſolchen Lagen ſ aus rein
techniſchen Gründen verſagen muß Ganz ab
geſehen von der rärhh eine ſchwan
kende parlamentariſche hrheit zu den not
wendigen raſchen Entſchlüſſen zwingen
Unter den augenblicklichen ſcheint
nur eines ſicher daß der Frank den Sturz des
Kabinetts Briand zum Anlaß nehmen wird
ſeinen eigenen Sturz fortzuſegen

In der Deutſchen 9wird ausgeführt Der K in derKammer war der uralte zwi den
beiden widerſtreitenden n ſtaat
lichen Lebens zwiſchen und Staat Parla
ment und Regierung Theorie und Praxis Die

die die Kammer eingengmmen hat
ein Unverſtand der notwendigerweiſe

bitter rächen wird ot ein für Frank
reich durchaus gefährliches Spiel geſpielt

In der Germanig ntrum diArtikel Angſt vor der v r
heißt es rankreich iſt heute noch n

e u
Währung ausAuslandshilfe in der Lage ſeine



eigener Kraft zu ſtabili
5 ob ſag nes un

r nötigen Energie fi iS ſich gegen die Skeuerigen de atgee
Urgertums und gegen eine aktionsunfähigeaber eiferſüchtig a Wahrung ihrer Reche

bedachte Volksvertretung durchzuſetzen

Eine Deutſch NmerikaStiſtung

Nach jahrelangem ſegensreichen Wirken für diepetlehberte deut Bevölkerung insbeſondere für

ie deutſche Kinderwelt hat das Central Com
mittee or Relief of Diſtreß in Germanyand Auſtria in Neuyork nunmehr ſeine eigentliche
Sammelkätigkeit eingeſtellt Pe großen Freude
oller die im Laufe der letzten Jahre die Hilfe des
Central Committee erfahren durften wird ſich
dieſes nicht auflöſen es hat vielmehr beſchloſſen
als Vindeglied zwiſchen den 150 000 in dem Cen
tral Committee zuſammengefaßten Amerikanern
deutſcher Abkunft und der deutſchen Wohlfahris
pflege und zugleich als Sammelbecken für etwa
och weiter anfallende Gaben oder Legate ein
Liquidationskomitee beſtehen zu laſſen

Der Vorſitzende dieſes Liquidationskomitees
Herr Otto von Schrenk aus Neuyork weilt gegen
wärtig in Berlin um mit der Deutſchen Liga der
ſreien Wohlfahrtspflege über die Errichtung einer
Stiftung aus den Reſtmitteln des Central Com
mittee u beraten Aus dieſer Stiftung ſollen An
ſtalten der freien Wohlfahrtspflege in Deutſchland
kurzfriſtige Darlehen für beſtimmte genau formu
lierte Zwecke erhalten um ſo möglichſt vielen An
ſtalten in kritiſchen Augenblicken die helfende
Freundeshand reichen zu können

Jm r des Hauſes der freien Wohlfahrkspflege übergab Herr von Schrenk am 11 Juli
mit einer herzlich gehaltenen Anſprache dem Prä
ſidium der Deutſchen Liga der freien Wohlfahrts
pfleoe einen Scheck über 72000 Dollar
als Grundſtock dieſer Stiftung die den Namen
DeutſchAmerika Stiftung ein Denkmal der Hei

matliebe und Opfer welche die Deutſch Amerikaner
in ſchwerer Zeit durch Vermittlung des Central
T mittee dem deutſchen Volke brachten tragen
wird

Der Präſident der Liga Graf Lerchenfeld gab
der Genugtuung darüber Ausdruck daß das Cen
tral Committee die Verwaltung dieſer Stiftung
der Deutſchen Liga der freien Wohifahrtspflege
anvertraut hat und bat Herrn von Schrenk um
Uebermittlung des Dankes der Liga auch an die
Stifter in Amerika Wenn auch ohne dieſe
Stiftung in Deutſchland die dankbare Erinnerung
an das Wirken des amerikaniſchen Hilfswerkes
nicht erloſchen wäre ſo begrüßt es doch die deutſche
freie Wohlfahrtspflege mit ganz beſonderer Freude
daß auf dieſe Weiſe ein dauerndes Denkmal der
Treue der Amerikaner deutſchen Stammes ge
ſchaffen wird

Lockerung der Wohnungszwangs
wirtſchaft in Thäringen

Der Thüri Landtag nahm folgendes Geſetzn Das Thünngiſge iniſterium für
und Wittſchaft und das n Finanz
miniſterium können die geſetzliche Miete für ein
zelne Arten von Wohn und Geſchäftsräumen ab

weichend von den allgemeinen Sätzen feſtſetzen
auch derart daß ein Höchſtſatz für den Hausbeſitzer
anteil beſtimmt und innerhalb dieſer Grenze die
r Vereinbarung zwiſchen Vermieter und Mie
ter zugelaſſen wird Jſt eine ſolche Vereinbarung
getroffen ſo findet die Beſtimmung in Abſatz 4
des S 15 des Geſetzes vom 21 Mai 1926 keine An
wendung

Ferner nahm der Landtag eine deutſchnationale
Entſchließung an die Regierung zu erſuchen die
geeigneten Schritte zu unternehmen um eine Her
abſetzung der Gebührentarife für Rechtsanwälte

r Zahnärzte und ähnliche Berufe herbei
zuführen

Zum Mieterſchutzgeſet

Bei Klagen auf Aufhebung eines Mietsver
trages wegen Nichtzahlung der Miete iſt nach
dem vor kurzem vom Reichstag beſchloſſenen Ge
ſetz über Aenderung des Mieterſchutzgeſetzes von
dem Gericht der Fürſorgebehörde Mitteilung zu

ren Die Frage ift
Sturz ein Staats

frei erkennt der G D A nur eine Bindung

Maßgabe der fürſorgerechtlichen Beſtimmungen
in Frage kommt Das Geſetz bringt ferner eine
otrafbeſtimmung gegen Wohnungswucher Die
Forderung von wucheriſchen Abſtandsſummen
Baukoſtenzuſchüſſen Mieten uſw wird mit Ge
fängnis oder Geldſtrafen beſtraft Bei Teilung
einer Wohnung von fünf oder mehr Zimmern
oder bei Umwandlung gewerblicher Räume in
Wohnungen find neugeſchaffene Wohnungen von
der Zwangswirtſchaft frei

Schöne Zuſtände
Zwiſchenfälle im thüringiſchen Landtagsgebäude

Nach der letzten rmagg so in Weimar
kam es in dem ſogenannten Klubſeſſelzimmer zwi
ſchen dem Abgeordneten Dr Dinter und dem
ſozialdemokratiſchen Abgeordneten Dr Kies zu
einem Zuſammenſtoß in deſſen Verlauf Dr Dinter
dem Dr Kies mehrere Schläge in den Nacken ver
ſetzte Die Brille des Abgeordneten Dr Kies
fiel zu Boden und zerbrach

Als kurze Zeit darauf der ehemalige Chef der
thüringiſchen Landespolizei und jetzige Wehrwolf
führer Müller Brandenburg das Landtags
gebäude betrat um Dr Dinter aufzuſuchen wurde
er im Wartezimmer von zwei kommuniſtiſchen Ab
geordneten geſtellt Es wurde ihm vorgehalten
daß einer von ſeinem Geſindel den Abgeordneten
Dr Kies verprügelt hätte Daraufhin machte
Müller Brandenburg eine Bewegung nach der
Taſche um wie die Abgeordneten glaubten ſich
mit der Schußwaffe zu verteidigen Die kom
muniſtiſchen Abgeordneten drängten ihn in eine
Ecke und nahmen ihm einen Totſchläger eine
ſchwere Bleikugel an einem Lederriemen ab
Der im Gebäude weilende Dezernent der thüringi
ſchen Landespolizei Regierungsrat Dr Loening
nahm den ger an ſich und ließ ſofort ein
Protokoll über den Vorgang aufnehmen

Das Programm der G D A
Der Gewerkſchaftsbund der Angeſtellten

teilt mit Der freiheitlich nationale Gewerk
ſchaftsbund der Angeſtellten hält in der Zeit
vom 3 bis 6 September ſeinen dritten Bundes
tag in Hamburg ab Außer der geplanten
dritten öffentlichen Angeſtelltentagung ſind für
die Frauen Techniker und Jugendgruppen
h vorgeſehen ichsfinanzminiſter Dr Reinhold hat ein Referat über
nommen

Nach den n ä des G Ddie auf der Frankfurter Tagung im Jahre
1924 von den Abgeordneten aller Gaue leb
hafte Zuſtimmung fanden will dieſer Verband
in freiheitlich nationalem Geiſte
auf der Grundlage des deutſchen
Volksſtaates unter Wahrung der partei
politiſchen und religiöſen Neutralität die wirt
ſchaftlichen ſozialen und ſtaatsbürgerlichen
Grundrechte der Angeſtellten verteidigen e
weiter entwickeln

Von wirtſchaftsdog atiſchen Bindungen

an das gemeine Wohl die Volksgemeinſchaft
Sein Ziel iſt die Stellung der Angeſtellten in
Staat und Wirtſchaft ſo zu heben daß ſie als
ſelbſtbewußte Wirtſchaftsträger arbeiten und
wirken können Ein Mittel zu dieſem Zweck
iſt die ſoziale Geſtaltung des Wirtſchaftslebens
Sie iſt Vorausſetzung für den wirtſchaftlichen
und ſtaatlichen Wiederaufbau und zugleich die
einzige Möglichkeit den Arbeits und Volks
gemeinſchaftsgedanken durch die Tat zu ver
wirklichen

Die Angeſtellten als geiſtige Arbeiter ſind
berufen im Staatsleben und in den Selbſtver
waltungskörpern an verantwortlicher Stelle
und in voller Gleichberechtigung mit der Ar
beiterſchaft und dem Unternehmertum mitzu
wirken Nur ein ſtarkes deutſches National
gefühl in Verbindung mit einer tief im Volke
verwurzelten freiheitlichen Geſtaltung des
Staates kann das Reich im Jnnern ſtark und
nach außen wieder frei machen Jn den

machen Dieſes vermag alsdann zu prüfen ob
ein Eingreifen der öffentlichen Fürſorge nach

Lebensfragen der Nation das Grundlegende
und Einigende voranzuſtellen alles Zerſplit

ternde und Schwächende auszuſchalten iſt di

inheitsgewerkſcha r n An
eſtelltenſchaft vertritt der G D A die gemein
men Jntereſſen der männlichen und weib

lichen Angeſtellten und die beſonderen der
Kaufleute 7 e Werkmeiſter und Buregau
angeſtellten Richtung und Maß der Staats
hilfe werden vorgezeichnet durch die Leiſtungen
aus eigener Kraft In ſeinem Kraftbew
unterhält der G D A folgende Selbſthilfe
einrichtungen Stellenvermittlung Stellenloſen
unterſtützungskaſſe Hinterbliebenenkaſſe
Widerſtandskaſſe Rechtsſchutz Krankenkaſſen
Verſicherungs Aktiengeſellſchaft Deutſche Welt
Deutſche Wirtſchaftsbank Baugeſellſchaft
Heimat Erholungsheime und Kinderheime

Bildungsanſtalten Bundesſchrifttum und Stu
dienreiſen Der G D A fordert Freiheit für
alle dieſe r und verlangtdaß alle ihrem weiteren Ausbau entgegen
ſtehenden behördlichen Beſchränkungen beſeitigt
werden Jnsbeſondere aber fordert er für die

u Sozialverſicherung freie Selbſtverwal
ung

Das ſtaatliche Leihamt
ein Gradmeſſer der Not

Dem Preußiſchen Landtag iſt eine intereſſante
Aufſtellung des Finanzminiſters über die Jnan
ſpruchnahme des Staatlichen Leihamts in Berlin
im Oktober 1925 zugegangen der wir folgende
Angaben entnehmen

Bearbeitet wurden die erſten 2000 im Oktober
1925 abgeſchloſſenen Pfandgeſchäfte Das Leih
amt wurde hauptſächlich von Ange
ſtellten in Anſpruch genommen nämlich 432
von 2000 21,6 Proz Dem geliehenen Betrage
nach waren es 1685 M von 72 458 demnach
22,03 Proz Die geringſte Kundſchaft
entſtammt den Rentnerkreiſen und Be
rufsloſen nämlich 10 Fälle 1 Proz mit
968 Mark d i 1,33 Proz der Darlehnsbeträge
Die weiblichen Vertreter dieſer Schicht ſicherlich
verarmte Witwen nehmen mit 416 Fällen
20,8 Proz und 12 063 M 16,05 Proz die dritte
Stelle ein

Von den 10 verſchiedenen Kategorien ſtehen die
Beamten Lehrer Angehörige der Reichswehr

und der Schutzpolizei an der fünften Stelle mit
205 Fällen 10 Proz und 6232 M 8,60
Prozent Vor den Beamten ſtehen die Angeſtell
ten Rentnerinnen ſelbſtändige Gewerbetreibende
und Handwerker nach ihnen die wiſſenſchaftlichen
Berufe Diener Künſtler Arbeiter und Rentner

Wieviel Beamte hat das Reich
Der Reichsfinanzminiſter hat dem Reichstage

eine Ueberſicht Über den Perſsnalſtand nach dem
Stande vom 1 April 1926 überſandt Danach
tragen die Kopfzahlen bei den Hoheitsver
waltungen 97 348 Beamte 20 089 Angeſtellte
43 473 Arbeiter bei der Reich spoſt einſchl der
Reichsdruckerei 249 609 Beamte 4277 Angeſtellte

40 986 Arbeiter
Gegenüber dem Stande vom 1 Oktober 1925

iſt bei den Hoheitsverwaltungen eine Perſonal
verminderung um 626 Beamte und eine Perſonal
vermehrung um 79 Angeſtellte ſowie eine Perſo
nalverminderung um 7789 Arbeiter bei der
Reichspoſt einſchl der Reichsdruckerei eine Perſo
nalverminderung von 296 Beamten 514 Angeſtell
ten und 194 Arbeitern eingetreten Hinſichtlich
der bei den Hoheitsverwaltungen und bei der
Reichspoſt beſchäftigten Wartegeldempfänger und
kommiſſariſch tätigen Landes und Gemeindebeam
ten beträgt die Kopfzahl am 1 April 1926 ins
geſamt 2225 gegenüber 2782 am 1 Oktober 1925

An weiblichen Beamten waren am 1 April
1926 vorhanden bei den Hoheitsverwaltungen
451 bei der Reichspoſt einſchl Reichsdruckerei

46 628 für den 1 Oktober 1925 betragen die Zif
fern 448 und 48 028 An weiblichen Angeſtellten
waren im Reichsdienſt beſchäftigt am 1 April

1926 be den Hoheitsverwaltungen 6922 bei der
Reichspoſt einſchl Rechsdruckerei 3293 gegenüber
6689 bzw 3776 am 1 Oktober 1925

Bekämpfung der Arbeitsloſigke t

Der wirtſchaftspolitiſche und der finanzpolitiſche u des vorläufigen Reichswirtſchafts

rates unter Hinzuziehung von Mitgliedern des
Arbeitsausſchuſſes für die Arbeitsloſenunter
ſtützung faßte ſoeben eine Entſchließung in wel
cher der Tendenz der vom Arbeitsausſchuß für die
Arbeitsloſenverſicherung angenommenen Reſolu
tion zugeſtimmt wurde die zum Ausdruck bringt
daß eine Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit die
Frage nicht zu löſen vermag ſondern daß die
Beſchaffung produktiver Arbeit im
Vordergrund zu ſtehen habe Jnsbe
ſondere ſchlägt die Reſolution vor Arbeitsloſe bei
Arbeiten für die Kultivierung von Oedland
Schaffung von Wohnungen Bau von Kanälen
und Automobilſtraßen Nutzbarmachung von
Waſſerkräften für die Elektrizitätsverſorgung
Elektrifizierung der Bahnen Bau von Schnell
bahnen zu beſchäftigen Die Reichsregierung
müſſe dringend dafür ſorgen durch entſchloſſenes
Beſchreiten des Weges dem Arbeitsloſenproblem
die gefährlichſten Schärfen zu nehmen da ſonſt ſehr
erhebliche Schwierigkeiten entſtehen würden

Unterſtützungsbetrug
Jn Kles Rheinland haben ſich die wohl

überall zu verzeichnenden Fälle gemehrt daß viele
Perſonen die ſich als erwerbslos angemeldet
haben und Erwerbsloſenunterſtützung beziehen
einen Rebenverdienſt haben der oft ſogar den
Verdienſt eines beſchäftigten Angeſtellten oder
Arbeiters überſteigt Eine ganze Reihe ſolcher
Fälle ſtand vor dem Amtsgericht das die ange
klagten Perſonen v Betruges zu einer Geld
ſtrafe von 20 bis 50 Mark verurteilte Jn einem
Falle verdiente ein Arbeiter wöchentlich 50 Mark
und ließ ſich die Erwerbsloſenunterſtützung aus
zahlen Jn einem anderen Falle verdiente Frau
Tochter und Sohn wöchentlich 64 Mark und der
Mann und Vater bezog ebenfalls Unterſtützung

Urteilsverkündung in Falle Leſſing
Am Sonnabend fand die Urteilsverkündung in

der Diſziplinarangelegenheit gegen die Studieren
den anläßlich des Falles Leſſing durch den Rektor
und Senat der Techniſchen Hochſchule Hannover
ſtatt Es wurden Urteile ausgeſprochen
Einen Verweis vom Rektor und Senat erhielten
die Studierenden deren Teilnahme an den
Demonſtrationen durch Abnahme der Ausweis
karten feſtgeſtellt worden war Auf Androhung des
Ausſchluſſes von der Hochſchule wurde erkannt
gegen die Leiter der Bewegung Gleichzeitig
wurde mitgeteilt daß an den Herrn Miniſter die
Berufungen für die elf Delegierten vom Rektor
nd Senat mit der Bitte um Strafmifderurg
weitergegeben worden ſind i

Reichspräſident von Hindenburg hat auf Vor
ſchlag des Herrn Reichskanzlers den Reichsminiſter
a D Dr Bell zum Reichsminiſter der Juſtiz er
nannt und ihn gleichzeitig mit der Wahrnehmung
der Geſchäfte des Reichsminiſters für die beſetzten
Gebiete beauftragt

Der neue Reichsjuſtizminiſter Dr Bell hat ſich
Sonnabend die Beamten ſeines Miniſteriums vor
ſtellen laſſen Seine Anſprache enthält u a die
Ankündigung von Reformmaßnahmen in der
Strafjuſtiz Dr Bell iſt der Zentrumsabgeord
nete der zuſammen mit dem Sozialdemokraten
Müller Franken den Verſailler Vertrag unter
ſchrieb

e

Die deutſchnationale Reichstagsfraktion hat
einen Antrag eingebracht in dem die Reichsregie
rung erſucht wird in Erwägungen darüber einzu
treten ob die unerträgliche Geſtaltung der Neu
baumieten durch weitere Maßnahmen auf dem
Gebiete der Reichsſteuern gemildert werden kann
Gegebenenfalls ſoll die Reichsregierung einen
entſprechenden Geſetzentwurf vorlegen

Chriſtine Berthold

1 Kapitel
An einem ſtürmiſchen Aprilmorgen verließ

Shriſtine Berthold das Waiſenhaus in dem ſie
ihr ganzes bisheriges Leben verbracht hatte um
den erſten ſelbſtändigen Schritt in die Welt zu
tun Jhre braunen Augen blickten erwartungs
voll der Zukunft entgegen als ſie neben der
gütigen Schweſter Marianne tapfer dahinſchritt

Ihr Weg führte nach der nahen Stadt Sie
trug ein Bündel in der Hand das einen Teil ihrer
Ausrüſtung enthielt womit ſie ihren Dienſt im
Hauſe des Kaufmanns Weißhaupt antreten ſollte

Die beiden wanderten ſtill nebeneinander und
Schweſter Marianne mußte daran denken wie ſie
vor vierzehn Jahren den gleichen Weg in ent
gegengeſetzter Richtung mit Chriſtine auf dem
Arm gekommen war Und wie die Jahre aus dem
Kind einer Giftmörderin die auf Lebenslang im
Zuchthaus ſaß einen tüchtigen zielbewußten Men
ſchen gemacht hatten der ſeinen Leben gewiß mit
Pflichttreue im Leben gehen würde

Nun ſtanden ſie vor dem alten Geſchäftshaus
deſſen Hauptfront nach dem leicht anſteigenden
Marktplatz zu lag Jm Erdgeſchoß befand ſich der
Laden in deſſen beiden großen Schaufenſtern die
Erzeugniſſe der Wäſchefabrik von Karl Weißhaupt
hübſch dekoriert ausgeſtellt waren Darüber ſprang
das erſte Stockwerk mit den ſechs Fenſtern Front
etwas vor und im Giebel befanden ſich noch zwei
kleine Fenſter Die grünen Fenſterläden leuch

Zaghaft überſchritt ſie hinter Schweſter Ma
rianne die Schwelle Eine alte Frau führte ſie in
die behagliche Wohnſtube Dort ſaß Frau Minna
Weißhaupt auf einem erhöhten Platz am Fenſter
Sie hate in dem Spion worin ſich die vorüber
gehenden Paſſanten ſpiegelten auch die beiden
ſchon ankommen ſehen Die alte rundliche Dame
rutſchte von ihrem Platz herab und blickte mit
freundlichen Augen über die Brille hinweg auf die
Eintretenden

Ach da kommt ja unſere junge Stütze ſagte
ſie munter auf Chriſtine blickend

Dann nötigte ſie Schweſter Marianne ehr
erbietig zum Sitzen reichte dem jungen Mädchen
die Hand und meinte Na wollen mal ſehen wie
ſie ſich anſtellen wird Wir ſind ja alles alte Leute
im Haus und haben ſo unſere Gewohnheiten Die
alte Thereſe wird Jhnen bald alles beigebracht
haben Sie wird mit Jhnen raufgehen in Jhre
Kammer ſchloß ſie nach der Dienerin rufend

Chriſtine reichte der Schweſter Marianne mit
wehmütigem Ernſt die Hand und flüſterte Jch
danke auch noch vielmals Dann folgte ſie
Thereſe in die kleine Manſardenſtube im oberen
Stockwerk Sie räumte ſogleich ihre bereits ein
getroffenen Habſeligkeiten in die kleine Kommode
und in den Schrank

Dann klopfte ihr Thereſe gutmütig auf den
Rücken und meinte So nun binde dir mal dieſe
ſchöne große Schürze hier um dann können wir
ja mal unſer Heil mit dir verſuchen

Chriſtine war glücklich daß die alte Frau
du zu ihr ſagte Sie war ihr dadurch gleich

menſchlich ſoviel näher gerückt
Schon nach wenigen Tagen hatte ſie ſich in

ihre Pflichten gefunden und fühlte ſich nicht mehr
fremd bei den drei alten Leuten Ja ſie wurdeteten friſch gewaſchen über den Marktplatz und

die Herzen darin erſchienen von Tag zu Tag heiterer und oft erklang ihr

Thereſe erzählte was Herr Weißhaupt zu ihr
geſagt hatte

Der alte Herr neckte ſie wo er ſie traf Brachte
ſie frühmorgens den Kaffee in die Stube ſo
begann er ſchon mit ſeinen harmloſen Späßchen

Na Marjfjellchen haſt du ſchon meine Reitſtiefel
bereitgeſtellt

Dann ſah Chriſtine den kleinen korpulenten
Mann mit den kurzen Beinchen ganz erſtaunt an
und ſagte Jch wußte nicht Herr Weißhaupt

Daß ich reite RNa dann ſoll dir mal The
reſe helfen den Gaul zu ſatteln

Jn der Küche drückte ihr aber Thereſe ein
Paar derber Stiefel in die Hand Reiten
na ja hier auf Schuſters Rappen

Frau Weißhaupt ſchalt dann manchmal und
nannte ihn einen närriſchen Mann der trotz
ſeiner fünfundſechzig Jahre noch nicht geſcheit ge
worden ſei Aber ſie lachte auch mit und empfand
Chriſtinens Jugend in ihrer faſt vermoderten
Häuslichkeit äußerſt wohltuend Als ihr Gatte
hörte daß ſie Chriſtine Sie anredete rief er
Ach warum nicht gar Sie zu dem Kind ſagenWas Jungfer Wir find doch noch ein grüner

in die Welt zu dem das ja noch gar nicht
paßt

Da errötete ſie voller Freude und ihre Augen
flogen dankbar zu dem alten Manne Run erſt
war ſie hier ganz zu Hauſe

Eines Tages kam der alte Weißhaupt recht
verärgert zum Mittag herauf Jetzt iſt doch
die Drewitz die alte Zimperlieſe ſchon wieder
krank fing er an Minna du mußt heute
ſchon ſo gut ſein mir unten im Kontor etwas
zu helfen Die Heimarbeiterinnen ſollen die
Tropenwäſche abliefern die morgen zur Poſt
muß damit ſie den Dampfer noch pünktlich er

luſtiges Lachen aus der Küche wenn ſie der alten reicht Vielleicht iſt Chriſtine ſo anſtellig daß

ſie dir bei der Verrechnung mit den Frauen und
beim Nachzählen behilflich ſein kann

Als Chriſtine das Eſſen hereinbrachte ſagte
ihr Frau Weißhaupt gleich daß ſie nach Tiſch
im Geſchäft unten mithelfen müſſe

Du kannſt vielleicht vorher nochmal das große
und kleine Einmaleins im Kopfe durchgehen
damit du dich nicht etwa zu meinem Schaden bei
den Frauen verzählſt riet ihr ſcherzend Herr
Weißhaupt

Ach das kann ich auch ſo noch Herr Weiß
haupt rief ſie beglückt über die Ausſicht im
Geſchäft mithelfen zu dürfen

Ra dann mal ſchnell wieviel iſt vierzehn
mal ſiebzehn fragte er mit verſchmitztem Gefſicht
daß er ſie nun reinlegen würde

Aber prompt kam die Antwort Zweihundert
achtunddreißig

Sapperlot nochmal Der alte Herr nickte
ihr anerkennend zu und ſeine Frau meinte
Ja die Chriſtine war ein fleißiges Mädchen

auf der Schule Das hat mir ſchon Schweſter
Marianne geſagt

Ein dunkles Rot ſtieg in Chriſtinens Wangen
und ſie verſchwand eiligſt mit dem Tablett Nach
Tiſch konnte ſie kaum erwarten bis das Ehepaar
ſein Mittagsſchläſchen beendet hatte Dann
ſaß ſie wirklich im Kontor und notierte alles
fein ſäuberlich mit erklärenden Bemerkungen
auf einen Zettel

Als der Chef nun auch ihre klare ſchöne
Schrift ſah da nahm er die Brille von der Naſe
und ſagte Nun guck mal einer den Tauſend
ſaſſa an Ja wo haſt du venn das gelernt

Jn der Schule Herr Weißhaupt lachte das
junge Mädchen vergnügt über ſeine Aner
kennung

Fortſezung folgt
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